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I. Beiträge in Zeitschriften und Sammelwerken

Lebensgemeinschaften/-partnerschaften
[Siehe Nrn. 6, 18, 33, 68, 73]

Eherecht
1. O. Adamus, Versorgungsausgleich, Wertermittlung bei
kapitalgedeckten Anrechten bei Rentenbezug [Anmerkung zu BGH,
Beschluss v. 17.2.2016 – XII ZB 447/13 –, FamRZ 2016, 775], FF 2016,
451–453

2. M. Andrae, Flüchtlinge und Kinderehen, NZFam 2016, 923–929

3. U. P. Gruber, Die neue Anknüpfung des Versorgungsausgleichs: Eine
Bestandsaufnahme, IPRax 2016, 539–544

4. W. Kogel, Illoyale Vermögensminderung im Zugewinnausgleich, FF
2016, 449–450

5. T. Kohl / B. Ballhorn / J. König, Unternehmensbewertung bei
familien- und erbrechtlichen Anlässen nach IDW S 13 – Diskussion
ausgewählter Aspekte, DB 2016, 2428–2432

6. E. J. Meise, Rechtswahl in vorsorgenden Eheverträgen und
Scheidungsfolgenvereinbarungen. Teil 2 – Unterhaltsrecht, Erb-/
Pflichtteilsverzichte, Eingetragene Partnerschaften, Kostenfolgen
[Teil 1, RNotZ 2016, 485], RNotZ 2016, 553–570

7. T. Rauscher / S. Loose, Die Eintragungsfähigkeit ausländischer
Ehegatten und juristischer Personen im Grundbuch, Rpfleger 2016,
617–623

8. W. Reetz, Familienrecht. Aktuelle Entwicklungen, notar 2016, 376–
393

9. W. Siede / G. Brudermüller, Die Entwicklung des Familienrechts
seit Frühjahr 2016 – Güterrecht und Versorgungsausgleich, NJW 2016,
3215–3220

10. J. Weber, Erwerb von Grundstücken durch Ehegatten mit
ausländischem Güterstand – Teil I: Ermittlung des anwendbaren
Güterrechts und Prüfung durch das Grundbuchamt, MittBayNot 2016,
482–486

[Siehe auch Nrn. 48, 56, 58, 67, 68]
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Unterhaltsrecht
11. D. Büte, Alles zur gesteigerten Unterhaltspflicht – Teil 2 [Teil 1,
FuR 2016, 550], FuR 2016, 624–632

12. G. Christl, Verfahrenskostenvorschuss nach Trennung nur für
„reiche“ Ehegatten?, NZFam 2016, 913–916

13. F. Götsche, Der Familienunterhaltsanspruch zwischen Ehegatten,
FamRB 2016, 437–442

14. K.-P. Horndasch, Das Wechselmodell und seine Folgen –
Kindesunterhalt nach den Leitlinien der Oberlandesgerichte, FuR 2016,
632–638

15. E. Jüdt, Die Abänderung von Unterhalt infolge Rentenbezugs, FuR
2016, 614–624

16. M. Menne, Der Betreuungsunterhalt im Familiengesetzbuch der
DDR – Ein Rückblick, FF 2016, 428–441

[Siehe auch Nrn. 6, 8, 49]

Kindschaftsrecht
17. B. Daiber, Ehe – ein Vertrag zu Lasten Dritter? Zur Anfechtung
der Vaterschaft des rechtlichen Vaters durch den biologischen Vater,
NZFam 2016, 916–923

18. F. R. Osthold, Eintragung eines im Ausland geborenen Kindes
gleichgeschlechtlicher Eltern im Geburtenregister [Anmerkung zu

BGH, Beschluss v. 20.4.2016 – XII ZB 15/15 –, FamRZ 2016, 1251],
FF 2016, 453–458

19. D. Terp, Unklarheiten über die Identität eines Elternteils im
familiengerichtlichen Verfahren, FuR 2016, 638–640

20. H. Vogel, Umgangspflegschaft – Umgangsbegleitung, FF 2016,
441–448

21. M. Wellenhofer, Grundrechte und Familienrecht: Recht auf
Kenntnis der eigenen Abstammung [Anmerkung zu BVerfG, Urteil
v. 19.4.2016 – 1 BvR 3309/13 –, FamRZ 2016, 877], JuS 2016, 1032–
1034

[Siehe auch Nrn. 8, 51, 54, 62, 63, 64, 65, 71, 78]

Jugendhilferecht
22. R. Breithecker / O. Freesemann, Junge Flüchtlinge in der High-
Speed-Jugendhilfe. Wie erleben unbegleitete minderjährige Flüchtlinge
die vorläufige Inobhutnahme in Zeiten der Krise?, JAmt 2016, 526–531

23. R. Breithecker / O. Freesemann, (Wie) Funktioniert High-
Speed-Jugendhilfe? Vorläufige Inobhutnahme von unbegleiteten
minderjährigen Flüchtlingen, JAmt 2016, 466–470

24. J. Kepert, Ombudstätigkeit im Bereich des SGB VIII. Bewegt sich
die Tätigkeit auf dem Gebiet der Jugendhilfe?, ZKJ 2016, 396–399

25. P. Kreuels / B. Krimm, Bedarfe von und notwendige
Rahmenbedingungen für Pflegeeltern beim Zusammenleben mit
behinderten Kindern. Reflexionen aus Sicht eines Jugendhilfeträgers,
JAmt 2016, 471–474

26. M. Röder, Fehlt eine Orientierung? Alternative Überlegungen für
eine Reform der Hilfen zur Erziehung, JAmt 2016, 522–526

27. P. Schruth, Vom Kopf auf die Füße stellen: Zum Reformbedarf der
„Heimaufsicht“, ZKJ 2016, 405–411

28. R. J. Wabnitz, Wäre eine Delegation der Aufgaben nach § 85 Abs. 2
Nr. 6 SGB VIII auf die örtliche Ebene rechtlich zulässig und fachlich
vertretbar?, ZKJ 2016, 400–404

29. B. Wagner, Junge Geflüchtete in den Jugendmigrationsdiensten.
Was braucht's für die gelingende Integration?, KJug 2016, 143–145

Vormundschafts-, Betreuungs- und Pflegschaftsrecht
30. G. Müller, Verschärfte Anforderungen an den Behandlungsabbruch
aufgrund Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung?, ZEV 2016,
605–609

31. W. Reetz, Bestimmtheit der Vorsorgevollmacht und
Patientenverfügung – zugleich zu BGH, Beschl. v. 6.7.2016 – XII ZB
61/16 [FamRZ 2016, 1671], RNotZ 2016, 571–574

32. M. Seibl, Die Bestimmtheit von Vorsorgevollmachten und
Patientenverfügungen, NJW 2016, 3277–3280

[Siehe auch Nrn. 8, 20, 70, 74]

Namensrecht
33. G. Ring, Keine Bestimmung eines Ehenamens bei einer im
Ausland geschlossenen gleichgeschlechtlichen Ehe [Anmerkung zu
BGH, Beschluss v. 20.7.2016 – XII ZB 609/14 –, FamRZ 2016, 1761],
FF 2016, 458–461

[Siehe auch Nr. 69]

Erbrecht
34. C. Braun, Anfechtung wechselbezüglicher Verfügungen eines
erstverstorbenen Ehegatten durch einen Dritten [Anmerkung zu OLG
Stuttgart, Urteil v. 19.3.2015 – 19 U 134/14 –, FamRZ 2016, 168],
MittBayNot 2016, 518–523

35. S. Braun, Verjährung des Pflichtteilsanspruchs und des
Auskunftsanspruchs in seinen unterschiedlichen Stärkegraden
[Anmerkung zu OLG Schleswig, Urteil v. 5.5.2015 – 3 U 98/14 –,
FamRZ 2016, 257], MittBayNot 2016, 530–535

36. D. Bredemeyer, Die Anfechtung bei Anfall der Erbschaft, ZErb
2016, 318–323

37. M. Knoop, Digitaler Nachlass – Vererbbarkeit von Konten
(minderjähriger) Nutzer in Sozialen Netzwerken, NZFam 2016, 966–
970
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38. L. Kroiß, Kosten und Gebühren im Erbscheinsverfahren: Aktuelle
Entwicklungen in der Rechtsprechung, ZEV 2016, 619–623

39. T. Kuhn, Leihvertrag eines Vorerben über ein Nachlassgrundstück:
Bindung der Nacherben, insbesondere im Falle der Personenidentität
mit den Erben des Vorerben, ZEV 2016, 609–612

40. W. Litzenburger, Wirkung einer erfolgreichen
Testamentsanfechtung gemäß § 2079 BGB [Anmerkung zu OLG
Schleswig, Beschluss v. 7.12.2015 – 3 Wx 108/15 –, FamRZ 2016,
1492], MittBayNot 2016, 526–530

41. P. Mankowski, Internationale Zuständigkeit nach europäischem
IZPR bei ererbten Forderungen, Schulden und Vertragspositionen,
ErbR 2016, 550–559

42. D. Schmidt, Die Tragung der Pflichtteilslast gem. § 2318 Abs. 1 S. 1
BGB im Lichte einer differenzierten Verteilungslehre, ZEV 2016, 612–
619

43. K. Schmidt, Zivilprozessrecht und Freiwillige Gerichtsbarkeit:
Rechtskraftwirkung im Erbscheinerteilungsverfahren [Anmerkung zu
OLG München, Beschluss v. 8.3.2016 – 31 Wx 386/15 –, FamRZ 2016,
1408], JuS 2016, 1035–1036

44. R. Wendt, Die Erbengemeinschaft – vom Gesetzgeber zur
Handlungsunfähigkeit verdammt? Zehn Jahre höchstrichterliche
Rechtsprechung: Rück- und Ausblicke, notar 2016, 363–375

45. M. Zimmer, Die postmortale (Vorsorge-)Vollmacht als Ersatz für
den Erbschein im Grundbuchrecht, NJW 2016, 3341–3343

[Siehe auch Nrn. 5, 6, 57, 59, 73, 75, 76]

Personenstandsrecht
46. J. Froese, Keine Eintragung von „inter“ oder „divers“ zur Angabe
des Geschlechts im Geburtenregister [Anmerkung zu BGH, Beschluss
v. 22.6.2016 – XII ZB 52/15 –, FamRZ 2016, 1580], JZ 2016, 1067–
1072

47. M. Hettich, Das Zwangsgeldverfahren nach § 69 PStG, StAZ 2016,
321–327

[Siehe auch Nrn. 18, 66]

Verfahrensrecht
48. G. Christl, Vorsicht mit der Protokollierung von
Scheidungsvereinbarungen, DRiZ 2016, 380–383
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49. B. Knittel, Änderungen von Unterhaltstiteln nur im gerichtlichen
Verfahren möglich?, NZFam 2016, 970–973

50. J. Lüblinghoff, Das Gesetz zur Änderung des
Sachverständigenrechts, NJW 2016, 3329–3332

51. M. Menne, Ausschluss der isolierten Anfechtbarkeit der
Bestellung eines Verfahrensbeistandes in Kindschaftsverfahren vor
dem Rechtspfleger. Zugleich Besprechung von OLG Stuttgart, Rpfleger
2016, 396 [FamRZ 2016, 1696], Rpfleger 2016, 630–631

52. T. Obermann, Materielle Rechtskraft im FamFG – Gedanken zum
Anwendungsbereich von § 48 FamFG, NZFam 2016, 961–966

53. K. Schnitzler, Familienrichter und Familienanwälte – ein nicht
immer ganz konfliktfreies Verhältnis, FuR 2016, 610–614

54. R. Stockmann, Das Gesetz zur Änderung des
Sachverständigenrechts und zur weiteren Änderung des FamFG sowie
zur Änderung des SGG, der VwGO, der FGO und des GKG. Ein Blick
auf die Neuregelungen und ihre Auswirkungen, FamRB 2016, 442–448

[Siehe auch Nrn. 70, 78]

Sozialrecht
55. J. Mester, Die Rechtsprechung zum Vermögenseinsatz nach SGB II
und SGB XII, ZfF 2016, 217–234

Steuerrecht
56. P. Blusz, Reparatur unentgeltlicher Zuwendungen unter Ehegatten,
ZEV 2016, 626–630

57. H. Daragan, Nochmals: Bewertung von Geschäftsgrundstücken und
gemischt genutzten Grundstücken nach § 182 BewG, ZErb 2016, 317–
318

58. H. Götz, Schenkungsteuerliche Risiken für Ehegatten im Bereich
der Einkommensteuerveranlagung, ZEV 2016, 623–625

59. T. Wachter, Erbersatzsteuer bei nicht rechtsfähigen
Familienstiftungen. Zugleich Anmerkung zu FG Köln, Urteil vom
25. Mai 2016 – 7 K 291/16, ZErb 2016, 323–326

Medizin / Psychologie
60. S. Beck / U. B. Barnikol / D. Birnbacher / U. Langenberg / J. Steinert
/ D. Schulenburg / H. Fangerau, Prädikative Medizin – eine rechtliche
Perspektive, MedR 2016, 753–757

61. W. H. Eberbach, Genom-Editing und Keimbahntherapie
– Tatsächliche, rechtliche und rechtspolitische Aspekte –, MedR 2016,
758–773

62. N. Iranee / S. Andresen, (Sichere) Räume für Kinder in
Flüchtlingsheimen schaffen. Eindrücke aus einem Praxisprojekt mit
geflüchteten Kindern und Jugendlichen, KJug 2016, 134–137

63. H. Krabbe, Einvernehmen herstellen – Eine gute Idee mit offenen
Fragen in der Praxis, ZKJ 2016, 392–395

64. J. Pöter / M. Wazlawik, Kinderschutz und Migration. Perspektiven
für eine differenzsensible Praxis, KJug 2016, 130–133

65. B. Riedel / K. Lüders, Flüchtlingskinder in der Kita – Zugänge
gestalten, Kooperationen stützen!, KJug 2016, 138–142

[Siehe auch Nrn. 70, 71, 78]

Ausländerrecht
66. C. F. Majer, Flüchtlinge im Internationalen Privatrecht – Vorschlag
für eine teleologische Reduktion des Art. 12 GFK, StAZ 2016, 337–341

[Siehe auch Nrn. 2, 22, 23, 74]

Internationales Privat- und Verfahrensrecht
67. M. Andrae, Güterrechtsstatut ehemals jugoslawischer
Staatsangehöriger (zu OLG Stuttgart, 9.2.2015 – 17 WF 172/14
[FamRZ 2015, 1616]), IPRax 2016, 578–582

68. P. Finger, Verstärkte Zusammenarbeit im internationalen
Güterrecht für Eheleute und registrierte Lebenspartner – VO
Nr. 2016/1103 und VO Nr. 1104 des Rates vom 02.04.2016 – ein erster
Überblick – Teil 1, FuR 2016, 640–646

69. F. Wall, Art. 48 EGBGB und Zwangsangleichung des dänischen
Mittelnamens – Anmerkung zu KG 17.3.2016 und Plädoyer für eine
Reform der Art. 10, 48 EGBGB, StAZ 2016, 327–336

[Siehe auch Nrn. 2, 3, 10, 18, 33, 41, 74]

Auslandsrecht
70. R. Arthur, Giving effect to young people's right to participate
effectively in criminal proceedings, CFLQ 2016, 223–238

71. E. Caracciolo di Torella, Shaping and re-shaping the caring
relationship in European law: a catalogue of rights for informal carers?,
CFLQ 2016, 261–279

72. J. Höllwerth, Schadensersatzansprüche im Familienrecht. Ein
Überblick über einen boomenden Rechtsbereich, EF-Z 2016, 290–298

73. E. Hueber, Der Lebensgefährte im neuen Erbrecht, EF-Z 2016, 306–
310

74. R. Lukits, Die Obsorge für unbegleitete minderjährige
Asylbewerber. Teil I: Internationale Zuständigkeit, EF-Z 2016, 298–
304

75. G. Meusburger-Hammerer / A. Wittwer, Die Erbrechtsreform in
Österreich, ErbR 2016, 542–549

76. C. Rabl, Das neue Pflichtteilsrecht des Ehegatten (Eingetragenen
Partners), EF-Z 2016, 284–289

77. C. Thiele, Familiäres Veräußerungs- und Belastungsverbot bei
echtem Vertrag zugunsten Dritter verbücherungstauglich, EF-Z 2016,
304–306
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78. P. Welbourne, Adversarial courts, therapeutic justice and protecting
children in the family justice system, CFLQ 2016, 205–221

II. Eingesandte Bücher
(Besprechung vorbehalten)

G. Christandl, Selbstbestimmtes Testieren in einer alternden
Gesellschaft. Eine Untersuchung zum Schutz des Erblassers vor
Fremdbestimmung, Beiträge zum ausländischen und internationalen
Privatrecht, Band 116, Verlag Mohr Siebeck, Tübingen 2016, XXVII,
451 S., in Ln., 84 EUR, ISBN 978-3-16-154632-7

B. Dauner-Lieb / H. Grziwotz (Hg.), Pflichtteilsrecht. Bürgerliches
Recht, Prozessrecht, Wirtschaftsrecht. Handkommentar, 2. Aufl.,
Nomos Verlag, Baden-Baden 2017, 834 S., geb., 108 EUR, ISBN
978-3-8487-1031-7

M. Ferid (†) / K. Firsching (†) / H. Dörner / R. Hausmann
(Hg.), Internationales Erbrecht, 98. Ergänzungslieferung Oktober 2016,
Verlag C. H. Beck, München 2016, Loseblatt, rd. 270 S., 49,80 EUR,
ISBN 978-3-406-70128-3

D. Klippel / M. Löhnig / U. Walter (Hg.), Grundlagen und Grundfragen
des Bürgerlichen Rechts. Symposium aus Anlass des 80. Geburtstags
von Dieter Schwab, Gieseking Verlag, Bielefeld 2016, X, 206 S., in Ln.,
78 EUR, ISBN 978-3-7694-11679-0

F. J. Säcker / R. Rixecker / H. Oetker / B. Limperg (Hg.), Münchener
Kommentar zum Bürgerlichen Gesetzbuch, Band 7: Sachenrecht –
§§ 854–1296, WEG, ErbbauRG, 7. Aufl., Verlag C. H. Beck, München
2017, XXVIII, 2727 S., in Ln., 279 EUR, ISBN 978-3-406-66546-2

F. J. Säcker / R. Rixecker / H. Oetker / B. Limperg (Hg.), Münchener
Kommentar zum Bürgerlichen Gesetzbuch, Band 8: Familienrecht I
– §§ 1297–1588, VersAusglG, GewSchG, LPartG, 7. Aufl., Verlag
C. H. Beck, München 2017, XXXVI, 2222 S., in Ln., 279 EUR, ISBN
978-3-406-66547-9

E. Uricher (Hg.), Erbrecht. Testamentsgestaltung, Vertragsgestaltung,
Prozessführung, 3. Aufl., Nomos Verlag, Baden-Baden 2017, 1188 S.,
geb., mit CD-ROM, 118 EUR, ISBN 978-3-8487-2575-5
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